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HEUTE NEU!

Edelkicker
auf US-Tour
Die FIFA Klub-WM 2025 

auf Sat.1, Joyn und 

kostenlos auf DAZN

  Film der Woche  
„Magic Mike’s Last Dance“
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Harry Kane

13.6. – 19.6.

Nr. 24/2025

GRATIS-App  im Store

Neuer Bewerb am 
Fußballhimmel:  

die FIFA Klub-WM 

MANNERSDORF „Environmental
Product Declarations, kurz
EPDs, sind entscheidend für
den erfolgreichen Weg zu nach-
haltigem Bauen. Mit der innova-
tiven Lösung von ,Climate Earth’
können wir im Sommer für
mehrere hundert bestehende
Beton-Sorten, aber auch ,on de-
mand’ alle maßgeschneiderten
Betonprodukte auf Knopfdruck
mit einem verifizierten und zer-
tifizierten System in einer EPD
abbilden“, erklärt Holcim-CEO
Haimo Primas, dass damit künf-
tig die Inhaltsstoffe von Beton
transparent deklariert werden
können.

Damit würden Produkte
vergleichbarer. Zudem ist eine
derartige Deklaration heute für
die Gebäudezertifizierung er-
forderlich. Diese neue Errun-
genschaft – ein vergleichbares
System für Zement gibt es be-
reits, präsentierte Holcim vor
Kurzem beim Austrian World
Summit von Arnold Schwarzen-
egger in Wien.

Holcim präsentierte Neuheit
bei Austrian World Summit
Gemeinsam mit dem Umwelt-Startup Climate Earth hat der
Zementhersteller eine neue Methode zur Deklaration von
Inhaltsstoffen in Beton-Produkten kreiert.

Auch als Partner mit dem
Startup Madaster stärkt Holcim
die Transparenz entlang der
Wertschöpfungskette. Im Ka-
taster für Materialien und Pro-
dukte werden Daten über alle
Materialien und Produkte re-
gistriert, die in einem Objekt, z.
B. einer Brücke oder einem Ge-
bäude, verbaut wurden. Die Ko-
operation der eigenen For-
schungs- und Entwicklungs-
zentren mit innovativen
Startups sei wichtig, um die De-
karbonisierung der Bauwirt-
schaft voranzutreiben.

„Wir sehen im Bauwesen

VON SUSANNE MÜLLER

NACHHALTIGKEIT

bei Nachhaltigkeit und Produk-
tivität die zentralen Herausfor-
derungen, in denen Startups
maßgeblich zu Lösungen bei-
tragen können. Sie bringen
neue Ansätze zur Herstellung
von nachhaltigen Baustoffen”,
erklärt Bengt Steinbrecher,
Startup-Partner bei der Innova-
tionsplattform Maqer von Hol-
cim. „Startups sind auf das Lö-
sen eines konkreten Problems
fokussiert, dazu nutzen sie oft
ganz neue Ansätze und bringen
mit 100%-igem Kundenfokus
schnell eine marktfähige Lö-
sung.“

 Holcim präsentiert am Austrian World Summit der Schwarzenegger Climate
Initiative innovative Lösungen für „Bulding for tomorrow“.
Foto: Holcim Österreich/R. Tanzer

TRAUTMANNSDORF Seit Anfang
des Jahres ist Trautmannsdorf
eine „Natur im Garten“-Ge-
meinde und schon seit 2023 Teil
der KLAR! Am Leithaberge. Um
die Bevölkerung für das Thema
zu sensibilisieren, initiierte Bür-
germeister Johann Laa (ÖVP)
vor Kurzem einen Infoabend.
Petra Hirner von „Natur im Gar-
ten“ sprach dabei vor über 70
Personen über das naturnahe
Gärtnern und auch über die
Maßnahmen, die die Gemeinde
in dieser Hinsicht setzt. Sie be-
schrieb den Aufbau und die
Unterschiede zwischen Blüh-
wiesen und Kräuterrasen und
erklärte, dass der Umstieg ein
Prozess sei.

Fundierte Info
zu Naturgarten
Petra Hirner von „Natur
im Garten“ erklärte na-
turnahe Grünraumpflege.

INFOABEND

 Petra Hirner und Bürgermeister
Johann Laa beim Vortrag.
Foto: Gemeinde Trautmannsdorf
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Fußball
STATISTIK

Gebietsliga Süd/Südost
Breitenau/Schw. - Wienerwald 1:2
Maria Lanzendorf - Bad Fischau-Brunn 0:1
Himberg - Berndorf 7:2
Kirchschlag/BW - Wr. Neudorf 1:2
Reisenberg - Marienthal 0:3
ASK Eggendorf - Fort. Wr. Neust. II 1:4
Leopoldsdorf/Wien - Enzesfeld/H. 2:1

1 Wr. Neudorf (25) 19 5 1 65:20 62
2 Fort. Wr. Neust. II (25) 17 3 5 56:22 54
3 Bad Fischau-Brunn (25) 14 3 8 53:29 45
4 Kirchschlag/BW (25) 14 2 9 64:48 44
5 Wienerwald (25) 14 2 9 62:37 44
6 Leopoldsdorf/Wien (25) 13 5 7 48:43 44
7 ASK Eggendorf (25) 12 4 9 57:42 40
8 Himberg (25) 11 6 8 52:40 39
9 Enzesfeld/H. (25) 7 4 14 36:57 25
10 Breitenau/Schw. (25) 6 5 14 41:56 23
11 Maria Lanzendorf (25) 7 1 17 35:62 22
12 Marienthal (25) 5 7 13 27:52 22
13 Reisenberg (25) 6 0 19 17:55 18
14 Berndorf (25) 5 3 17 32:82 18

• Die nächste Runde:
Freitag, 19.30 Uhr: Marienthal - Breitenau/Schw.
. Samstag, 17.30 Uhr: Wr. Neudorf - Berndorf,
Kirchschlag/BW - Fort. Wr. Neust. II, Wienerwald -
Leopoldsdorf/Wien, Bad Fischau-Brunn - Reisenberg
, Enzesfeld/H. - ASK Eggendorf; 17.45 Uhr: Himberg -
Maria Lanzendorf.
SC MARIA LANZENDORF – SC BAD FISCHAU-
BRUNN 0:1 (0:0).- Tor: 0:1 (50.) Zelenka.
Gelb-Rote Karten: Pantic (SE. Kritik); Baris Yavuz
(SE. Kritik). Rote Karte: Plavcic (90+5. Tätlichkeit).
Maria Lanzendorf: Basic; Yousef (74. Ekinci),
Christoph Schiller, Zelinsky (38. Lukas Schiller),
Wagner, Plavcic; Reeh, Trailovic; Lanzer, Pantic,
Zeeyaie (63. Matejka).
Bad Fischau-Brunn: Frank; Iacob, Randak, Kascha,
Zelenka, Sari, Knötzl (70. Lassager), Muschlin, Ba-
ris Yavuz (78. Umut Yavuz), Jafari, Grund.
Maria Lanzendorf, 120 Zuschauer, SR: Tug.

SC HIMBERG – SC BERNDORF 7:2 (2:1).-
Torfolge: 1:0 (1.) Bijeljinac, 1:1 (7.) Mitrovic, 2:1
(17.) Svoboda, 3:1 (56.) Trost, 4:1 (66.) Svoboda,
5:1 (68.) Bijeljinac, 5:2 (77.) Arslan, 6:2 (81.) Svo-
boda, 7:2 (85.) Schweighofer.
Himberg: Werner; Zeiner, Christ (73. Frauhammer
), Müller, Byslovsky (55. Schmiedel); Trost (65.
Schweighofer), Semler (73. Buzimkic), Petritsch
(65. Sachs), Kratz; Bijeljinac, Svoboda.
Berndorf: Sejkic; Yilmaz, Mitrovic, Abdullah Dzafo,
Kolesik (68. Arslan), Brunner, Lazarevic, Evci (59.
Dorner), Amar Dzafo (76. Stangler), Kysela, Maklad.
Himberg, 70 Zuschauer, SR: Fischer.

SC REISENBERG – ASK MARIENTHAL 0:3 (0:2).-
Torfolge: 0:1 (9.) Coskuner, 0:2 (45+3.) Ribic, 0:3
(90.) Coskuner.
Reisenberg: Radeiner; Stefan Richter, Altindag,
Vlcek (75. Tikvic), Müller, Jost (67. Reischer), Ulu-
soy, May, Michael Richter, Eckl, Steinlechner.
Marienthal: Jakl; Brkic, El Mokadem, Rastoka,
Schwanda; Horváth (85. Gündüz), Borovits, Brun-
ner, Coskuner; Marincheshki (81. Gligic), Ribic
(61. Dworsky.
Reisenberg, 150 Zuschauer, SR: Enachi.

SC LEOPOLDSDORF – BSV ENZESFELD/HIR-
TENBERG 2:1 (1:0).- Torfolge: 1:0 (32.) Wirzel,
1:1 (53.) Brenner, 2:1 (88.) Hackl.
Leopoldsdorf: Egger; Fuger (82. Hentschl), Stau-
dinger, Münzberger, Enenkel; Dominik Hribernik
(30. Wirzel), Hoffmann (30. Gottsbachner); Marcel
Hribernik, Chyla (82. Buczolits), Hofer (65. Cu-
der); Hackl.
Enzesfeld: Seitl; Brenner, Gojanovic, Gümüs, Güzel
(65. Yilmaz), Dragomirovic, Barwitzius, Seidl, Raki-
ta, Saribekyan, Braun.
Leopoldsdorf, 177 Zuschauer, SR: Weber.

Die Marienthaler können
durchatmen! Nach dem klaren
3:0-Sieg in Reisenberg verblei-
ben die Blau-Weißen in der Ge-
bietsliga. Die elfte Saison war
die schwierigste. Erst zwei Run-
den vor dem Meisterschaftsen-
de war der Klassenerhalt gesi-
chert. „Wir sind erleichtert und
hundemüde“, meinte Marien-
thals Trainer Karl Höflich kurz
nach dem Schlusspfiff. Die Mü-
digkeit war nicht etwa dem har-
ten Spiel auf dem schlechten
Boden geschuldet. „Es ist ganz
einfach ein großer Druck abge-
fallen.“

Im Vorfeld des Duells spiel-
ten einige ASK-Kicker mit den
Gedanken, einen möglichen
Klassenerhalt dementspre-
chend zu feiern, aber: „Sie ha-
ben sehr schnell eingesehen,
dass solche Gedanken erst nach
dem Reisenberg-Spiel eine Rol-
le spielen sollten.“

Der Coach war überzeugt
davon, dass seine Mannschaft
den Klassenerhalt schafft. Höf-
lich hatte sich bereits vor länge-
rer Zeit mit der Klubführung auf
die Verlängerung des Vertrages
um ein weiteres Jahr geeinigt.

Höflich: „Erleichtert
und hundemüde“
Marienthal sicherte sich mit dem klaren Auswärtserfolg
beim direkten Konkurrenten Reisenberg den Klassenerhalt.

„Dabei hätte es auch keine Rolle
gespielt, wenn wir tatsächlich
abgestiegen wären“, betonte der
ASK-Trainer.

Die „Maria“ profitierte von
der fremden Hilfe
„Wir sind gerettet“, war auch
Djuro Mihaljica, Trainer des SC
Maria-Lanzendorf erleichtert,
kurz nachdem er von den Er-
gebnissen auf den anderen
Sportplätzen erfuhr. Aufgrund

RAIMUND NOVAK

GEBIETSLIGA SÜD/SÜDOST

der Niederlagen von Reisenberg
und Berndorf war die 0:1-Heim-
niederlage gegen Bad Fischau-
Brunn bedeutungslos. Eine
Runde vor dem Ende der Meis-
terschaft hat Maria Lanzendorf
vier Punkte Vorsprung auf die
beiden Abstiegskandidaten. In
der letzten Runde treffen die
Rot-Schwarzen noch auf Him-
berg. „Wir wollen uns beim Der-
by noch einmal gut präsentieren
und dann die Saison so schnell
wie möglich abhaken.“


Wichtige

Stütze. Him-
bergs Mathias

Svoboda (r.)
lieferte auch
im Heimspiel
gegen Bern-
dorf wieder
eine starke
läuferische

und kämpfe-
rische Leis-

tung ab.
Foto: Novak

Raimund

Fußball
AUFGEGABERLT

16-Jähriger traf zum 7:2. Der jun-
ge Himberger Kicker Luis
Schweighofer bekommt seit
zehn Runden stets die Chance,
sich in der Ersten zu beweisen.
So wurde er auch im letzten
Heimspiel gegen Berndorf ein-

gewechselt. In diesen 25 Minu-
ten gelang ihm sein erstes Sai-
sontor. Gegen die bereits schwer
angeschlagenen Berndorfer be-
sorgte er in der 85. Minute den
7:2-Endstand.

Leopoldsdorf ist Meister. Mit
einem souveränen 4:0-Erfolg
über Enzesfeld/Hirtenberg hol-
te der SC Leopoldsdorf den Titel

in der Meisterschaft der Reser-
ven. Die Leopoldsdorfer mach-
ten durch die Tore von Chris-
toph Cuder, Jürgen Kleiner und
Tobias Tschipan bereits in den
ersten zehn Minuten der Partie
alles klar. In Minute 24 erhöhte
Cuder auf 4:0. Eine Runde vor
dem Ende hat der SC Leopolds-
dorf vier Punkte Vorsprung auf
den Vizemeister SC Himberg.

Am Ende wurde es für die Man-
nersdorfer Platz elf in der Ab-
schlusstabelle. In der letzten
Runde kletterte der ASK noch
einen Rang nach oben. Und das,
obwohl mit dem 2:3 gegen
Obergänserndorf eine Niederla-
ge zum Abschluss zu Buche
stand. Grund für den Aufstieg in
der Tabelle war die 1:9-Nieder-
lage von Hirschwang. Aufgrund
des besseren Torverhältnisses
kamen die Mannersdorfer nun
zum positiven Handkuss. „Aber
im Endeffekt ist es egal, ob wir
jetzt mit Platz zwölf oder elf ab-
geschlossen haben“, so Obmann
Johannes Horvath. Wichtig war
der Klassenerhalt, und der wur-
de schon vor drei Runden fi-

Verloren, aber trotzdem
einen Platz gut gemacht
Dank der 1:9-Niederlage von Hirschwang
kletterte Mannersdorf auf Platz elf hoch.

xiert. Damit konnten die Man-
nersdorfer schon früh in die Ka-
derplanung gehen und sind
dabei schon auf einem guten
Weg. Fix ist bis dato erst ein
Neuzugang: Felix Langbrucker
(26) kommt von Ostligist Union
Mauer zum ASK. Der zentrale
Mittelfeldmann soll den Man-
nersdorfern Halt geben und mit
seiner Erfahrung noch mehr
Stabilität bringen. „Er hat sich
für das Projekt Mannersdorf
entschieden“, war Horvath auf-
grund des geglückten Transfers
happy. Wer bei dem Deal seine
Finger im Spiel hatte, war Coach
Thomas Gonda. Der Übungslei-
ter darf sich überhaupt darüber
freuen, dass „90 Prozent des Ka-

ders bleiben werden“, wie Hor-
vath versicherte. Drei neue Spie-
ler sollen neben Langbrucker
noch kommen, allerdings ist die
Tinte noch nicht trocken.

Tor in der Nachspielzeit
besiegelte 2:3-Pleite
Zum Spiel gegen Obergänsern-
dorf: Bereits in der 16. Minute
ging das Heimteam durch Tu-
gay Arslan mit 1:0 in Führung.
Nach schöner Kombination ließ
Arslan im Strafraum noch einen
Verteidiger stehen und schob
souverän ein. Die Antwort der
Gäste ließ jedoch nicht lange auf
sich warten: Nur zwei Minuten
später war es Michael Chudik,
der nach einem Fehler in der
Mannersdorfer Defensive zum
1:1 ausgleichen konnte.

Das Spiel blieb offen und
temporeich. In der 38. Minute
setzte sich Darko Bodul nach
einem Patzer in der Manners-
dorfer Abwehr durch und
brachte Obergänserndorf mit
1:2 in Front – der Pausenstand.

Die zweite Halbzeit verlief
zunächst torlos, bis in der
Schlussviertelstunde nochmals
ordentlich Tempo aufgenom-
men wurde. In der 83. Minute
sorgte Nikola Djordjevic für den
zwischenzeitlichen Ausgleich.
Nach einem Angriff über Eichler
im Mittelfeld umkurvte Djordje-
vic den Obergänserndorfer Kee-
per Harrauer und schob eiskalt
zum 2:2 ein.

Doch der Jubel der Heim-
fans währte nicht lange: In der
Nachspielzeit schlug der einge-
wechselte Lukas Maurer zu und
erzielte das 2:3 – den entschei-
denden Treffer für Obergän-
serndorf. Trotz Unterzahl nach
einer Gelb-Roten Karte für Ivan
Sarcevic in der 85. Minute zeig-
ten die Gäste damit große Moral
und Effizienz vor dem gegneri-
schen Gehäuse.

VON CHRISTOPHER SCHNEEWEISS

2. LANDESLIGA OST


Niederlage zum
Abschluss. Martin
Eichler und seine
Mannersdorfer
mussten im letzten
Saisonspiel eine
2:3-Heimniederla-
ge gegen Obergän-
serndorf verkraf-
ten.
Foto:
Schneeweiß

Fußball
2. LANDESLIGA OST

Bisamberg - Vösendorf 0:1
Mistelbach - Langenlebarn 1:0
ASK Ebreichsdorf - FC Klosterneuburg 1:0
Bad Vöslau/Kotting - Horn Amateure 6:1
Brunn/Gebirge A - Wolkersdorf 2:3
Mannersdorf - Obergänserndorf 2:3
Neudorf - Katzelsdorf 1:2
Sierndorf - Hirschwang 9:1

1 ASK Ebreichsdorf (30) 22 6 2 87:20 72
2 Sierndorf (30) 19 7 4 72:28 64
3 Wolkersdorf (30) 17 6 7 73:38 57
4 Brunn/Gebirge A (30) 17 5 8 64:37 56
5 Langenlebarn (30) 17 5 8 57:41 56
6 Katzelsdorf (30) 15 6 9 54:36 51
7 Neudorf (30) 13 8 9 56:46 47
8 Mistelbach (30) 13 7 10 55:49 46
9 FC Klosterneuburg (30) 11 4 15 49:48 37
10 Bad Vöslau/Kotting (30) 10 6 14 42:48 36
11 Mannersdorf (30) 8 5 17 39:70 29
12 Hirschwang (30) 7 8 15 41:76 29
13 Bisamberg (30) 7 6 17 29:66 27
14 Obergänserndorf (30) 7 6 17 43:58 27
15 Vösendorf (30) 6 4 20 23:78 22
16 Horn Amateure (30) 5 3 22 38:83 18

ASK MANNERSDORF - OBERGÄNSERN-
DORF 2:3 (1:2).
Torfolge: 1:0 (16.) Arslan, 1:1 (18.) Chudik, 1:2
(36.) Bodul, 2:2 (83.) Djordjevic, 2:3 (90+2.) Mau-
rer.
Gelb-Rote Karte: Šarčević (84. Unsportlichkeit).
Gelbe Karten: Habula (74. Unsportlichkeit), Eich-
ler (80. Kritik), Fuchs (86. Unsportlichkeit);
Šarčević (60. Kritik), Hassel (62. Unsportlichkeit),
Kletzer (83. Kritik), Harrauer (83. Kritik).
Mannersdorf: Patzalt; Habula, Jovic-Sofrenic,
Eichler, Luscik (69. Kummer); Lazarevic, Koskinen,
Aigner, Fuchs (88. Beskid), Djordjevic; Arslan.
Obergänserndorf: Harrauer; Ucar, Dzinic, Klet-
zer, Hassel (66. Kisser); Bauer (66. Tutschku),
Sarcevic; Okunakol (52. Gassner), Isildar, Chudik;
Bodul (66. Maurer).
Mannersdorf, 135 Zuschauer, SR Enachi. Re-
serven: 0:2 (0:0).- Tore: Fuchsberger, Nader.

2. Landesliga Ost Reserve
Ebreichsdorf - Bad Vöslau/Kotting 3:4
Bad Vöslau/Kotting - Horn Amateure 0:2
Bisamberg - Vösendorf 3:2
Ebreichsdorf - FC Klosterneuburg 0:1
Mannersdorf - Obergänserndorf 0:2
Brunn/Gebirge A - Wolkersdorf 0:3
Mistelbach - Langenlebarn 1:1
Sierndorf - Hirschwang 5:0
Neudorf - Katzelsdorf :

1 Sierndorf (30) 23 7 0 82:25 76
2 FC Klosterneuburg (30) 23 2 5 110:32 71
3 Ebreichsdorf (30) 19 4 7 93:41 61
4 Horn Amateure (30) 18 6 6 76:40 60
5 Langenlebarn (30) 12 9 9 48:50 44
6 Obergänserndorf (30) 12 7 11 51:52 43
7 Neudorf (29) 12 8 9 72:70 42
8 Hirschwang (30) 12 5 13 52:72 41
9 Wolkersdorf (30) 11 6 13 46:53 39
10 Mistelbach (30) 10 7 13 68:74 36
11 Bad Vöslau/Kotting (30) 11 4 15 45:53 35
12 Mannersdorf (30) 10 5 15 49:55 34
13 Brunn/Gebirge A (30) 7 7 16 42:66 27
14 Vösendorf (30) 4 10 16 41:75 22
15 Bisamberg (30) 4 7 19 47:94 19
16 Katzelsdorf (29) 1 6 22 28:98 9
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